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Iommatzsdl. Eine Sanierung des
lommatzscher Freibades wird
schwieriger-_als,erwartet. Mittler-
weile sind dieUrsachen für die Ris-
se im Becken bekannt, Neben Bau-
mängeln sind das vor allem die hy-
drologischen Verhälhisse. Konkrét
bedeutet das, dass sich unter dem
Becken feuchter Lehmboden mit
viel Schichtenwasser befindet. Da-
durch ,,schwimmt" das Becken und
es kann zu Rissen führen. Das be
deutet, dass bei eiher Sanierung
oder E¡neuerung des Beckens, dai

Kunst-
inigen

denn
die hydrologischen Verhältnisse
sind nicht beherrschbar.

Eine Lösung wäre der Eiùbau ei-
nes Edelstahlbeckens. Der ist mit
1,25 Millionen Euro aber viel zu
teuer. (SZljrh)
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Järgen Müller
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in Lommatzsch
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Fehler bei Bad nicht
zweimal machen

olt. Er poliert die Messingteile, damit sie zur wettiner'Hochzeit richtig
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T\ie Zukunft des Lom-
Llmatzscher Freibades ist wei
ter unseklärt, ein Sanierung
scheinî immer unwahrscheinli-
cher. Ein Edelstahlbecken ist un-
erschwinglich. Ein neues Kunst-
stoffbeckén oder Auskleiden mit
Folie wäre zwar deutlich billiger'
aber auch nichts weiter als ein
Provisorium. Denn der Unter-
srund ist in Bewegung. Früher
õder später würde ein solches
Beckei wieder reißen'

Lommatzsch muss nun entschei-
den, ob es viel Geld firr eine Sa-

r

müsste an anderen Stellen ge'
soart werden. Oder ob das Bad
geschlossen wird.

be diese Kutsche l¿ndauer fut mit

Grün der Sitze ist gut aufden dunk-
len Farbton der Karosse abge-

stimmt. Den Kontrast dazu bieten
einise schwarz lackierte Metallteile
sowíe die golden funkelnden Tür-
ktinken, Radnaben und lamPen.

Haase, kön-
lkerzen be
Sch-wärmen

Die Stadt wird von den Fehlern
der Vergangenheit eingeholt.
Hätte rnan damals ein kleineres
Becken aus Edelstahl verbaut,

Und so werden die Stimmen lau-
ter, die lieber ein Ende mit
Schrecken als einen Schrecken
ohne Ende fordern. - SeiteTT
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Vorfah rt n¡cht beachtet
Meißen. Donnerstagabend stießen
ein Opel und ein WV auf der Dr.-
Donnèr-Straße an der Einmündung
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fär den Sachsenhóf
Einrichtung eröfüiet \,r'erden. Die
Stadt Nossen hatte bêreits fi¡r die-
ses Gebäude im Zentrum an die

vom
Insge.
e drei

Millionen Eúro kostenl (SZIDH)
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Schwimmbechen reßen
Untergund lässt

llommausch
Ob und wie das
TerenceHill- Freibad saniert
werden kann, ist nach wie
vor unklar und hängt vor
allem vom Geld ab.

Eine mögliche Sanierung des Lom-
matzscher TerenceHill-Freibades
wird schwieriger als enilartet. Mitt-
lerueile sind die Ursachen für die
Risse im Becken bekannt. Neben
Baumängeln sind das vor allem die
hydrologischen Verhältnisse. Kon-
k¡et bedeutet das, dass sich unter
dem Becken feuchter Lehmboden
mit viel Schichtenwasser befindet.
Dadurch 

"schwimmt" das Becken
und es kann zu Rissen führen, er-
läuterte ein Planer zu Sondersit-
zung am Donners
deutet, dãss bei
oder Erîeuerung
aus glasfaseruerstärktem Kunst-
stoff(GfK) besteht, dieses in einigen
Jahren emeut reißen kann, denn
die hydrologischen Verh¿iltnisse
sind nicht beherrschbar.

Edelstrhl u¡rbezalhlba¡

Ähnüche Probleme sind auch zu er.
warten, wenn über das GfK-Becken
eine Foüe gezogen wird. Diese ist
zwar mehrlagig, was Spannungen
abbaut, ein Reißen ist aber den-
noch wahrscheinlich. Die sicherste
Variante r,yäre der Einbau eines
Edelstahlbeckens. Selbst bei Halbie
rung der Wasserfläche würde dies
aber 1;25 Millionen Euro kosten.
Das ist für Lommatzsch illusorisch.
Eine Emeuerung des GfK-Beckens
wird mit 370000 Euro veran-
schlägt, die Folienlösung mit
215000 Euro.

De¡ Planer kritisierte die lösung
d€r Stadt, wie sie 1992 das Bad sa-
nierte. Ein Edelstahlbecken mit
deutlich ¡eduzierter Wasserfläche
als der jetzigen sei nicht wesentlich
teurer gewesen als das große GfK-
Becken. Dann aber hätte Lom.

T7

matzsch heute die Probleme nicht.
,,Wir haben in den neunziser Tah-
ren in etlichen Bädern Edelløhibe-
cken eingebaut, die heute alle noch
problemlos funktionieren., sagte
der Planer.

Blirger sollen miheden

"Es 
istunschwer der Wunsch in de¡

Bevölkerung zu erkennen, das Bad
zu sanieren. Uber den ZeitDunkt
und die Kosten müssen wiinoch

scheidung. ,,Für uns steht fest, dass
die Bad.ln-frastn¡ktur intalf ist, nur

freiwilligen, zu denen das Bad ge
hört, ,,Wenn wir das Bad sanierèn,
müssen wir den Bürgern erklären,
dass wir andere Baumaßnahmen
nicht durchñihren können", sagte
sie. Andererseits solle das viéle
Geld, das in den vergangenen Jah-
ren in das Bad geflossen ist, nicht
umsoqst gewesen sein. ,,Wir müs.
sen sehr genau und verantwor-
tungsvoll prüfen, was für die Stadt
wichtig ist", so Ruth Schneider
(CDU). Konrad Schwäbe (CDU)
fürchtet, dass die tatsächlichen Kos.
ten höher sind als die vorläufiqen
Schätzungen.

Das Bad, das es seit über 100 Tah-
ren gibt, war 1992/93 umfassenã sa.
niert worden, Nach 15 Tahren Be
trieb traten er¡te Schädän âm Be
cken auf,, die immer wieder reÞa-
riert werden konnten. Im Herbst
vorigen Jahres wurden diese Schä.

ss Nossen abgebaut. Dle Èx.
Foto: kàl6sbrtr¡eb

rumen
kommen, um die geschichtlichen

buch von Nossen soll würdig prä-
sentiert werden. 2012 soll das Mu-
seum eine eigenes Domizil haben
in einem städtischen Grundsttick.
Eine Idee sei auch, ein naturkundli-
ches Kabinett mit Ausstellungssfü-
cken des Museums in der Pestaloz-
zi-Grundschule einzurichten,

Gemeirua¡ne Ausstellugen
Das Nossener Schloss-Team will
diese Entwicklung engagiert unter
stützen. ,,Wir werden dem Förder-
verein des Museums aktiv zur Seite

lungen mit dem Förderverein vor.
Weiter werden als Dauerleihgâbe
viele der 60008ände der Heimat-
museums-Bibliotìek im Schloss zu
sehensein. DleterHanke

Total kaputt: Bi¡rgermelsterin Anlta Maaß und Schwimmmeister Ronny
strlegler-valley ze¡gen die Schäden am Schwimmbecken des Terence.iill.
Freibades Lommatzsch,
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